
Anlage 3 zur Richtlinie der Unterfränkischen Kulturstiftung des Bezirk Unterfranken zur Förderung 
der Denkmalpflege  

□Zutreffendes bitte ankreuzen 
oder ausfüllen 

Über die Untere Denkmalschutzbehörde  Landratsamt  Stadt 

an den 

Bezirk Unterfranken 
-Unterfränkische Kulturstiftung- 
Verwaltung der Fachberatungen 
Silcherstraße 5 
97074 Würzburg 

Name und Anschrift des/r Antragstellers/in Datum: 

Telefon-Nr.: 

Fax-Nr.: 

E-Mail: 

IBAN: 

Rechtsform des/r Antragstellers/in BIC: 

Rechtsgeschäftlich verantwortliche/r Vertreter/in Geldinstitut: 

Antrag 
auf Gewährung einer Zuwendung nach der Förderrichtlinie Denkmalpflege 

Ich/Wir beantrage(n) eine Zuwendung in Höhe von                                              €  
für folgende Maßnahme (möglichst kurze, aber eindeutige Beschreibung unter Angabe des Ort des 
Denkmals (Ortsteil, Straße, Hausnummer, Gemeinde, Landkreis, Flurnummer) 

Die kulturhistorische Bedeutung begründet sich wie folgt: 
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nitzschnerk
Notiz
Hier bitte Text gemäß Denkmalliste einsetzen!
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1. Es handelt sich um folgende Maßnahme (Mehrfachnennungen sind möglich)

 Voruntersuchung    Instandsetzung  Freilegung   Sicherung   Neufertigung  

Teil einer Gesamtmaßnahme (siehe Ziffer 2 der Richtlinie Denkmalpflege).

 Wenn ja, ist der denkmalpflegerische Mehraufwand für die Gesamtmaßnahme anzugeben.

  Dieser beträgt                                        €. 

  Wurden bereits früher Zuwendungen für das Denkmal beantragt?   

 Nein   Ja, und zwar 

für ;

 € / wurde abgelehnt. 

 ; 

 bei     

 die Zuwendung betrug     

  bei     

 die Zuwendung betrug  € / wurde abgelehnt. 

 Sonstiges 

2. Die Förderung wird beantragt für das Kalenderjahr .

Die Maßnahme soll beginnen ab  und beendet werden am 

Die Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmebeginn wird beantragt:  JA     NEIN 

3. 

4. 

Das Vorhaben findet in   /Unterfranken statt. 

Eigentümer ist   der Antragsteller 
. 

 wird nachgereicht.  Die Vollmacht     liegt bei bzw. 

Es wurden weitere Förderanträge gestellt bei/m 

Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege  

Kommune         

Es wird ferner versichert, dass 

 die Allgemeinen Nebenbestimmungen als rechtsverbindlich anerkannt werden,
 die Bestimmungen nach der Richtlinie der Unterfränkischen Kulturstiftung zur Förderung der

Denkmalpflege anerkannt werden,
 die Maßnahme noch nicht begonnen wurde,
 die Gesamtfinanzierung der Maßnahme gesichert ist,
 die getroffenen Angaben richtig und vollständig sind.

Als Anlagen sind beigefügt: 

Kosten- und Finanzierungsplan laut beiliegendem Vordruck  
Vollmacht des Eigentümers, sofern das Denkmal sich nicht im Eigentum des Antragstellers 
befindet Stellungnahme der Unteren Denkmalschutzbehörde 
Kostenermittlungsunterlagen, wie z. B. Angebote 
Foto 
Optional: Gutachten des Bayerischen Landesamtes für Denkmalpflege 

Ort 
_________________________________________________ 
Rechtsverbindliche Unterschrift des/r Antragstellers/in 

für 

. 
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Anlage „Kosten- und Finanzierungsplan“ zum Zuwendungsantrag vom 

Kosten- bzw. Finanzierungsplan 

A) Ausgaben

Kosten bzw. Kostenvoranschläge für: Betrag: 

€ 

€ 

€ 

Gesamtausgaben: € 

B) Finanzierung

Betrag: 

€ Eigenmittel 

Eigenleistungen (Anzahl der 

Stunden 

 x    max.20,00 €/Std.) € 

Zuwendungen und Spenden 
Angabe, ob bereits 
bewilligt,  zugesagt oder 
beantragt 

a) von Gemeinde / Stadt / Markt
€ 

b) vom Landkreis
€ 

c) von der Unterfränkischen
Kulturstiftung des Bezirk
Unterfranken

€ 

d) vom Bayerischen Landesamt für
Denkmalpflege € 

e) vom Staatsministerium für
€ 

f) von kirchlicher Seite € 

g) von sonstigen Körperschaften
€ 

h) Spenden oder sonstige
Zuwendungen Dritter

€ 

€ 

Gesamtsumme: € 

nitzschnerk
Notiz
Eigenmittel = Gesamtausgaben minus Zuschüsse!

nitzschnerk
Notiz
Selber Betrag wie auf Seite 1!

nitzschnerk
Notiz
Muß identisch sein mit Summe der Gesamtausgaben oben!

nitzschnerk
Notiz
Hier die Kostenangebote oder die Kostenschätzung eintragen!
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Stellungnahme 

der Unteren Denkmalschutzbehörde zur Förderwürdigkeit der Maßnahme und etwaigen 
Zuwendungen vom:

Die Untere Denkmalschutzbehörde 

 befürwortet die Durchführung der Maßnahme. 

 erteilt.  hat die Erlaubnis nach DSchG 

am Eine Kopie des Bescheides  liegt den Antragsunterlagen bei /  wird nachgereicht. 

 hat die veranschlagten Kosten geprüft. Diese betragen  €. 

Der denkmalpflegerische Mehraufwand für die Gesamtmaßnahme beträgt   € 
und wurde festgesetzt am durch:  Untere Denkmalschutzbehörde oder  

 Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege. 

 gibt folgende Hinweise: 

 schlägt folgende Förderung vor: 

_____________________________________________________    
rechtsverbindliche Unterschrift  Ort 
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